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Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins Hagen a.T.W.

Unser Titelbild vom alten Dorfplatz in Gel-
lenbeck gibt einiges von der Befindlichkeit in 
unserem Heimatverein wieder: Es ist trübes 
Herbstwetter, passend zur Tristesse der Co-
rona-Pandemie; alle müssen Abstand halten, 
sogar die Erntedank-Skulptur steht einsam 
und allein auf dem Platz gegenüber der Gel-
lenbecker Kirche. Aber sie verweist auch auf 
ein großes Projekt des Heimatvereins im Jahr 
2020, denn sie wurde von Bernhard Gewers 
geschaffen.

Das „Corona-Jahr“ 2020 geht bald dem 
Ende zu. Es war auch für den Heimatverein ein 
schweres Jahr ohne große Aktivitäten, Zusam-
menkünfte und Feiern. Die wichtige Jahres-
hauptversammlung konnte nicht stattfinden, 

wird aber im März 2021 hoffentlich nachgeholt 
werden können. Selbst Vorstandssitzungen 
wurden verschoben oder unter erschwerten 
Bedingungen durchgeführt. Nach Möglichkeit 
werden wir in 2021 die ausgefallenen Termine 
nachholen. Die Aktionen und Termine entneh-
men Sie vorab diesem Info-Blatt.

So ganz untätig waren wir in diesem Jahr je-
doch nicht. So konnten ein paar Wanderungen 
durchgeführt und frisches Brot an den Backta-
gen gebacken werden; im Februar konnte noch 
das Grünkohlessen stattfinden; die Broschüre 
„500 Jahre Hagener Töpferhandwerk“ wurde 
veröffentlicht und an die Mitglieder verteilt; 
und die Fotogruppe des HVH erstellte wieder 
einen neuen Jahreskalender 2021.

Dezember 2020

Die Skulptur „Schürzenbinderin/
Erntedank“ von Bernhard Gewers 
auf dem Platz gegenüber der 
Gellenbecker Kirche
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Als kleines Weihnachtsgeschenk möchten 
wir unseren Mitgliedern den Bildband über die 
Kunstwerke des 2012 verstorbenen Hagener 
Bildhauers Bernhard Gewers schenken. B. Ge-
wers war ein herausragender Künstler unse-
rer Gemeinde und viele seiner Skulpturen und 
Reliefs sind in Hagen zu sehen. Sein in Berlin 
lebender Sohn, Georg Gewers entwarf einen 
großartigen Bildband, der nun mit Unterstüt-
zung durch die Gemeinde Hagen und den Hei-
matverein Hagen erscheinen konnte. Wir er-
klärten uns bereit, dieses Buch herauszugeben 
und uns auch an den Kosten zu beteiligen.

Vorgesehen war eine Präsentation des Bu-
ches in einem größeren Kreis von Gästen. Dabei 
wollte Prof. Lohmeier aus Osnabrück über sei-
ne Erinnerungen an Bernhard Gewers sprechen 
und Johannes Brand wollte die Hagener Werke 

des Künstlers vorstellen. Diese Veranstaltung 
musste wegen der Corona-Maßnahmen ab-
gesagt werden, aber die Texte der beiden ge-
planten Vorträge sind auf unserer Homepage 
zu finden und so für alle zugänglich.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Betrach-
tung des Bildbandes, ein gesundes und auch 
frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie, 
wenn vielleicht auch nur im kleineren Kreis, 
und ein hoffentlich gutes Jahr 2021.
 
Hagen, im Dezember 2020

Antonius Thorwesten
Vorsitzender

Zahlreiche Werke von Bernhard Gewers sind 
im öffentlichen Raum unserer Gemeinde zu 
finden, ein wesentlicher Grund für den Hei-
matverein, das Buchprojekt zum Gesamtwerk 
unseres ehemaligen Mitbürgers Bernhard Ge-
wers mitzutragen. 

Aus Platzgründen können sie hier nur auf-
gelistet werden. Nähere Informationen finden 
sich auf der Homepage unter: https://www.
heimatverein-hagen-atw.de/informationen/
archiv/139-bernhard-gewers 

•	 „Kirschenesserin“ vor dem Gebäude der 
Volksbank an der Schulstraße,

•	 Martinusplastik in der Hauptnische der Ehe-
maligen Kirche an der Dorfstraße, 

•	 Gedenkstein für die zu früherer Zeit auf dem 
Friedhof bei der alten Kirche St. Martinus be-
erdigten Gemeindemitglieder,

•	 Bronzewappen über dem Nebeneingang des 
Rathauses,

Arbeiten von Bernhard Gewers in Hagen a.T.W.

•	 Ausgestaltung der Pfarrkirche St. Martinus: 
Taufbecken, Ambo, Hauptaltar, Tabernakel-
stele, Nebenaltar, Kreuz im Altarraum,

•	 Kreuzgruppe auf dem Waldfriedhof,
•	 Muttergottes im Pfarrheim unter der Pfarr-

kirche St. Martinus,
•	 Muttergottes im Sankt-Anna-Stift, 
•	 Görsmann-Denkmal vor der Grundschule 

Gellenbeck,
•	 Bronzeplastik „Erntedank“ auf dem Park-

platz gegenüber der Gellenbecker Kirche,
•	 Bronzeplastik „Ostermorgen“ in der Mauer 

am Haupteingang zum Gellenbecker Friedhof, 
•	 Gedenkstein auf dem Ehrengrab von Wil-

helm Wolf auf dem Gellenbecker Friedhof,
•	 Grabstein für Ilse und Bernhard Gewers, auf 

den eine Weinranke mit Tauben aus Bronze 
aufgelegt ist, 

•	 Medaillons im schmiedeeisernen Eingangs-
tor an der Westseite des Gellenbecker Fried-
hofs,

Der von Bernhard Gewers gestaltete Altarraum in der St.-Martinus-Kirche

•	 Bildstock mit Muttergottes am Weg vom Gel-
lenbecker Friedhof Richtung Stern,

•	 Wegkreuz am Hof Meyer to Bergte in Gellen-
beck,

•	 Wandrelief im Kindergarten St. Marien, 
Kirchstraße: „Engel und Heilige“, 

•	 „Vier Hände – Toleranz/Frieden“ vor der Nie-
dermark-Apotheke,

•	 Wandrelief im Kindergarten St. Franziskus, 
Kolpingstraße: „Jesus stillt den Sturm“,

•	 „Drei Hände/Familie“ im Eingangsbereich 
des Bürgerhauses Natrup-Hagen 

Liebe Mitglieder des Heimatvereins Hagen,
um die Gesundheit unserer Mitglieder nicht zu 
gefährden und den Corona-Verordnungen zu 
entsprechen, konnten wir im Jahr 2020 keine 
Jahreshauptversammlung abhalten. Wir hof-
fen, dass sich die Pandemie reduziert und nun 

am Freitag, dem 19. März 2021,
um 19.30 Uhr im Saal der 

Gaststätte „Zum Wiesental“ 
die Jahreshauptversammlung stattfinden 
kann.

Es ergibt sich folgende Tagesordnung:

1.	 Begrüßung

2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung und der Beschlussfähigkeit

3.	 Genehmigung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung vom 8. März 2019

4.	 Berichte der Vorstandsmitglieder

5.	 Bericht des Kassenwarts

6.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
des Vorstandes

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Heimatvereins Hagen a.T.W. e.V.
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Viele unserer gewohnten Aktivitäten wurden 
durch die Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie beeinträchtigt oder unmög-
lich gemacht. Da entdeckten viele Menschen, 
vor allem auch Familien, eine der schönsten 
Freizeitaktivitäten neu: das Wandern und Spa-
zierengehen in unserer schönen heimatlichen 
Landschaft. In den letzten Jahren ist auch in 
unserer Region viel unternommen worden, 
um die Landschaft neu für das Wandern zu er-
schließen. Auf zwei besonders attraktive und 
inzwischen sehr beliebte Angebote soll hier 
hingewiesen werden.

Im Natur- und UNESCO-Geopark TERRA.
vita, in dem auch Hagen liegt, wurde das ganze 
Wanderwegenetz neu strukturiert und zahl-
reiche Wanderwege neu und einheitlich aus-
geschildert. In Hagen finden sich Terra.tracks 
in den Wanderbezirken Borgberg, Butterberg, 
Hüggel und Dörenberg. Auch der Hüggelbe-
reich bietet etliche schöne Tracks. Wer eine 
Übersicht über alle Terra.tracks sucht, wird 
fündig auf der Website https://www.geopark-
terravita.de/de/wandern-spazieren; dort den 
Button „Zum Tourenplaner – Wandern“ ankli-
cken. Ein schönes Heft mit Beschreibungen von 
Terra-Wanderwegen im südlichen Osnabrücker 
Land hat der Verlag noz-medien unter dem 
Titel „SCHÖN HIER Osnabrücker Wanderland. 
Ausgabe 01. 21 Wanderrouten von 4 bis 14 

Jahrelang hat Rainer Rottmann über die frühe-
re Hinrichtungsstätte am Stalbrink in Oesede 
geforscht und eine riesige Fülle an Ergebnis-
sen über die Hinrichtungsorte im Osnabrücker 
Raum, zum Kerker auf der Iburg, zum Hin-
richtungsverfahren, zu den oft grausamen 
und dennoch oder deswegen volksfestartigen 
öffentlichen Hinrichtungen, zu den Henkern 
zusammengetragen. Vor allem hat er mehr 
als 200 Hinrichtungen auf dem Stalbrink in 
der Zeit von etwa 1500 bis 1817 nachweisen 
können und zu den Verurteilten zum Teil sehr 
detaillierte Informationen gefunden. Durch 
seine intensiven Forschungen ist es ihm gelun-
gen, mit vielen über Jahrhunderte weiterge-
geben Irrtümern gründlich aufzuräumen. Das 
gilt zum Beispiel auch für den im Osnabrücker 
Raum noch immer bekannten angeblichen 
Räuberhauptmann Hardemente (hingerichtet 

7.	 Neuwahl des gesamten Vorstandes und der 
Kassenprüfer

8.	 Beschluss zur Gültigkeit der am 16. März 
2018 erarbeiteten Satzung des HVH (siehe 
Beilage) 

Vortrag von Förster 
Frank Berstermann
Im Anschluss an die Jahres-
hauptversammlung wird 
Förster Frank Berstermann 
einen Lichtbildervortrag 
halten zum Thema „Der 
Zustand der Hagener Wäl-
der – Perspektiven für die 
Zukunft nach den großen 
Verlusten an Bäumen durch 
die Trockenjahre“. 

Der Borgberg verändert zurzeit sein Aussehen ganz erheblich. Überall 
sind als Folge von drei Jahren Trockenheit und Borkenkäferplage Kahl-
schläge und nicht abgefahrene Holzstapel zu sehen.

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 
vom 8. März 2019 kann beim Schriftführer 
Karl Große Kracht, Waldstraße 19 in Hagen 
eingesehen werden.

Der Singekreis des HVH wird die Veranstal-
tung umrahmen.

Tod am Stalbrink – ein neues 
Buch von Rainer Rottmann

Kilometern“ herausgebracht. Während dieses 
Heft den Südkreis erfasst, gibt es inzwischen 
auch ein zweites Heft mit Wanderwegen im 
Nordkreis von 3 bis 19 Kilometern Länge.

Ein ganz tolles Angebot sind auch die „Teu-
toschleifen“ im Tecklenburger Land. Eine von 
ihnen, die Holperdorper Teutoschleife berührt 
auch Hagen, eine weitere, die Teutoschleife 
Canyonblick, ist über Leeden oder Lengerich 
leicht zu erreichen. Einen Überblick mit de-
taillierten Informationen findet man auf der 
Website https://www.teutoschleifen.de/ . Dort 
lässt sich auch ein kostenloser „Tourenguide 
Teutoschleifen“ bestellen.

Und ein letzter Hinweis: Auch die gemein-
schaftlichen Wanderungen im Veranstaltungs-
programm führen immer wieder auch über 
diese neuen Wanderwege. Machen Sie mit! 
Neue Mitwanderer sind immer willkommen!

Wandern in Corona-Zeiten

Die Wandergruppe des Heimatvereins auf dem Weg 
zum Butterberg.

1767). Ihm wurde ein eigenes umfangreiches 
Kapitel gewidmet wie auch dem letzten auf 
dem Stalbrink öffentlich Hingerichteten, Jo-
hann Heinrich Stapenhorst, der Kopf einer Die-
bes- und Räuberbande in den napoleonischen 
Zeiten war.

Dieses Buch mit etwa 300 Seiten wird der 
Heimatverein in nächster Zeit veröffentlichen. 
Er wird es digital in seine Homepage einstellen, 

zugleich eine kleine Auflage im Digitaldruck, 
mit zahlreichen farbigen Abbildungen und 
in Fadenheftung in seine bereits bestehende 
Buchreihe aufnehmen. Bei diesem Digitaldruck 
sind auch Nachbestellungen in Kleinmengen 
möglich. Nähere Informationen über den Kauf-
preis und den Bestellweg werden bei Erschei-
nen des Buches bekannt gegeben.

Heimatverein Hagen a.T.W. e.V.

Tod am Stalbrink
Vollzug der Todesstrafe im Amt Iburg 1500 bis 1859Ein Beitrag zur Justizgeschichte des Osnabrücker Landes

Rainer Rottmann
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HVH-Veranstaltungen 2021

Samstag, 27. Februar 2021, 14 Uhr	
Heimatliche Wanderung: Bückersberg, Silber-
berg; Einkehr Jägerberg. Treffpunkt Rathaus.

Sonntag, 14. März 2021, 8 Uhr		
Sonntagswanderung: Teutoschleife „Heiliges 
Meer“. Treffpunkt Dorfplatz Gellenbeck.

Freitag, 19. März 2021, 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung in der Gasstätte 
„Zum Wiesental“.

Samstag, 27. März 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Lerchenspornblüte 
Freeden; Einkehr Zum Freeden. Treffp. Rathaus.

Donnerstag, den 15. April 2021 um 19.30 Uhr
Vortrag von Holger Borgmann zum Thema 
„Artenschutz vor Ort am Beispiel des Mauer-
seglers“ im Alten Pfarrhaus. 

Sonntag, 18. April 2021, 8 Uhr		
Sonntagswanderung: Rundwanderung Holte 
mit Führung Holter Burg. Treffpunkt Dorfplatz 
Gellenbeck.

Samstag,24. April 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Borgberg, Eurocamp; 
Einkehr Holperstübchen. Treffpunkt Rathaus.

Samstag, 1. Mai 2021
Maigang zur Almwiese. Dort ab 11 Uhr Mai
singen und musikalische Unterhaltung. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. Treffpunkt für die 
Wanderung um 10 Uhr am Rathaus

Sonntag, 9. Mai 2021, 14 Uhr
Familienwandertag, Start von der Grundschule 
St. Martin Hagen aus. Die Wanderstrecke ist 
bollerwagentauglich. Nähere Einzelheiten fol-
gen

Sonntag, 16. Mai 2021, 8 Uhr
Sonntagswanderung: Geologischer Lehrpfad 
Hüggel mit sachkundiger Führung. Treffpunkt 
Dorfplatz Gellenbeck.

Sonntag, 16. Mai 2021, 15–18 Uhr
Öffnung des Töpfereimuseums am Internatio-
nalen Museumstag.

Samstag, 22. Mai 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Von Tecklenburg 
nach Brochterbeck; Einkehr Hotel Teutoburger 
Wald. Treffpunkt Rathaus.

Mittwoch, 9. Juni 2021, 19 Uhr
Ortskernführung mit Rainer Rottmann. Treff-
punkt am Turmportal der ehemaligen Kirche.

Mittwoch 16. Juni 2021, 
Besuch bei den Osnabrücker Dampflokfreun-
den am Piesberg in Osnabrück. Nähere Infor-
mationen später über die Tagespresse.

Samstag, 19. Juni 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Borgberg – Malepar-
tus. Einkehr Malepartus. Treffpunkt Rathaus.

Sonntag, 20. Juni 2021		
Sonntagswanderung: Sternwanderung des 
HBOL in Bissendorf. Treffpunkt Dorfplatz Gel-
lenbeck, Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 4. Juli 2021, 8 Uhr
Sonntagswanderung: Bad Laer, Kleiner Berg, 
Rosengarten Bad Rothenfelde. Treffpunkt 
Dorfplatz Gellenbeck.

Samstag, 17. Juli 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung in Hagen; Einkehr bei 
Kemper.

Sonntag, 8. August 2021
Sonntagswanderung: Radtour im Bereich 
Dümmer, Brockum, Stemwede.

Samstag, 14. August 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Achter de Welt, Karls-
platz; Einkehr Oeseder Forsthaus. Treffpunkt 
Rathaus.

Freitag, 27. August 2021, 19 Uhr
Sommerfest mit Grillen im Alten Pfarrgarten.

Samstag, 4. September 2021
Tagesfahrt nach Soest und zum Möhnesee. 
Nähere Informationen im nächsten Info-Blatt.

Samstag, 11. September 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Ellenberg, Zum Wöhr-
den; Einkehr Wiesental. Treffpunkt Rathaus.

Sonntag, 26. September 2021, 8 Uhr
Sonntagswanderung: Rundwanderung Male-
partus/Bad Iburg. Treffpunkt Dorfplatz Gellen-
beck.

Sonntag, 10. Oktober 2021, 8 Uhr
Sonntagswanderung: Teutoschleife „Sloop
steener Seerunde“ in Wersen-Halen. Treff-
punkt Dorfplatz Gellenbeck.

Samstag, 16. Oktober 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Borgberg, Kollage; 
Einkehr Forellental. Treffpunkt Rathaus.

Samstag, 6. November 2021, 9 Uhr
Pflanzaktion auf einer Streuobstwiese.

Sonntag, 14. November 2021	
Sonntagswanderung: Abschlusswanderung 
mit gemeinsamem Essen. Treffpunkt Dorfplatz 
Gellenbeck, Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben.

Samstag, 27. November 2021, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung in Hagen; Einkehr Al-
tes Pfarrhaus. Treffpunkt Rathaus.

Fotokalender 2021: 
wieder 13 neue Motive

Die Corona-Pandemie hat die Mitglieder des 
Fotokreises nicht daran gehindert, hinauszu-
gehen und nach neuen Bildmotiven zu suchen. 
In diesem Jahr sind sie überraschenderweise 
in großem Maße an der Peripherie unserer Ge-
meinde fündig geworden. Schwierig aber war 
es sich zu treffen, um eine Bilderauswahl zu er-
arbeiten. Aber wieder war der Kalender pünkt-
lich Ende September auf dem Markt.

Eine ganz besondere Szene wurde für das 
Titelbild ausgewählt: Die einst heftig umstrit-
tene Gebäudegruppe an der Natruper Straße 

wurde vom Brooksweg aus – mit einer Wild-
blumenwiese im Vordergrund – aufgenom-
men. Und schon zeigt sich moderne Idylle. 
Weitere Bilder zeigen: eine Winterlandschaft 
am Heidhorn, winterliche Sonnenaufgang hin-
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Der  Vorstand des Heimatvereins Hagen a. T. W. e. V.
Antonius Thorwesten – Vorsitzender

Martin Sandkämper – stellvertretender Vorsitzender
Willi Rottmann – Kassenwart und Homepage

Markus Hestermeyer – stellvertretender Kassenwart
Ewald Dierker – Wandwart 

Thomas Plogmann – Pressewart und Sprecher der Fotogruppe
Karl Große Kracht – Schriftführer 
Heimatverein Hagen a. T. W. e. V.

Antonius Thorwesten, Marktweg 7, 49170 Hagen a.T.W.
www.heimatverein-hagen-atw.de

Konto: Sparkasse Osnabrück: IBAN DE87 2655 0105 1643 1054 87
Redaktion: J. Brand, R. Rottmann, M. Sandkämper, A. Thorwesten

Fotos: J. Brand, R. Frauenheim

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Adolph und Maria Rahe
Heidi und Michael Flaßpöhler

Andreas und Elke Diekmann
Stefan und Claudia Kasselmann

ter dem Ellenberg, der Fachwerkspeicher auf 
dem Hof Meyer zu Natrup, das Zentrum von 
Sudenfeld von oben gesehen, die 100 Jahre 
alte Mariengrotte an der Brückenstraße, einen 
Bruchsteinkotten an der Osnabrücker Stra-
ße hinter einem Getreidefeld, eine Szene am 
Teutoburger Waldsee, eine Wiesenlandschaft 
hinter dem Engelbusch, die Skulptur „Frieden 
und Toleranz“ von Bernhard Gewers vor der 
Niedermark-Apotheke, Altenhagen im Herbst, 
Eichen als Schattenbäume auf einer Viehwei-
de an der Lengericher Straße und als Ausklang 

der Nussknackermarkt, der dann hoffentlich 
2021 auch wieder stattfinden darf.

Für unverändert 10 Euro ist der Kalender 
erhältlich bei den bekannten Verkaufsstellen: 
Autohaus Patzelt, Kleines Lädchen, Landhotel 
Buller, Post- und Lottostelle im Edeka-Cen-
ter, Gemeinde Hagen a.T.W., Gaststätte Zum 
Wiesental, Getränke Obermeyer, Nibelungen 
Apotheke, Q1-Tankstelle Pögel, Sparkasse und 
Volksbank – und neu hinzugekommen ist die 
Martinus-Apotheke.


